
Liebe Freunde von PERSPECTIVE SENEGAL,
vor zehn Jahren wurde PERSPECTIVE SENEGAL gegründet . Wir kön-
nen nun auf ein Jahrzehnt stetiger Entwicklung zurückblicken. Was 
im Senegal mit einer kleinen Tagesstätte für eine Handvoll Kinder 
und wenigen Unterstützern in Deutschland angefangen hat, ist 
inzwischen zu einer Wohn- und Ausbildungsstätte für mehr als 35 
Kinder und Unterstützern aus der ganzen Welt angewachsen. 

Dank Ihrer Unterstützung ist dies erst 
möglich gewesen. Dafür möchten wir uns 
außerordentlich bedanken! Ich wünsche 
Ihnen viel Freude beim Lesen!

Mit herzlichsten Grüßen,

Alexander Schott
1. Vorstand Perspective Senegal e.V.

Vereinsaktivitäten 2012
Die Gründung des Netwerks „Nandité“ zu Beginn des Jahres 2012 
zusammen mit anderen Nichtregierungsorganistionen, die Straßen-
kinder im Senegal aufnehmen, war ein wichtiger Schritt direkt vor 
Ort in Richtung unseres Ziels, die Situation der Talibés im Senegal 
grundlegend zu verändern.
In Deutschland sowie in Österreich hielten wir in diesem Jahr knapp 
20 Vorträge, um auf die Problematik der Bettelkoranschüler aufmerk-
sam zu machen.

Perspective Senegal Tätigkeitsbericht 2012

Entwicklung

Dezember 
2002

Installation des Bürositzes 
von Perspective Senegal in 
Hann Maristes und Beginn 
des Registrierungsprozes-
ses als NRO im Senegal

April 2003 – 
Dezember 
2007

Betrieb einer eigenen Ta-
gesstätte in Hann Maristes

Januar 2005  
– April 2011

Betrieb des Wohn- und 
Ausbildungszentrums Keur 
Massar

Juni 2007 Übergabe des Zentrums 
Keur Massar an das natio-
nale Team um Jean Pierre 
Bassène;
Übernahme der Leitung 
der NRO Perspective Sene-
gal durch die Schweizerin 
Béatrice Marceau.

Dezember 
2010

Inbetriebnahme des neuen 
Zentrums in Deni Biram 
Ndao

Dezember 
2012

Zehn Jahre PERSPECTIVE 
SENEGAL

Kurzbeschreibung
Perspective Senegal e.V. ist ein in Deutsch-
land eingetragener Verein, der sich zum 
Ziel gesetzt hat, die senegalesische Gesell-
schaft nachhaltig positiv zu beeinflussen. 
Der Ansatz ist es, Straßenkinder durch 
Bildung eine Perspektive zu geben. Dafür 
hat Perspective Senegal eine Nichtregie-
rungsorganisation (NRO) vor Ort gegrün-
det, die ein Ausbildungs- und Wohnzent-
rum betreibt. Mit nur 3 € pro Tag und Kind 
beherbergt Perspective Senegal die Kinder 
dort und bietet ihnen eine Schul- und 
Berufsausbildung und somit die Grundlage 
für eine bessere Zukunft.

Perspective Senegal 	  Perspective Senegal
   e.V. Deutschland	               Schweiz
      finanziert, leitet                                  finanziert

NRO Perspective Senegal
setzt Arbeit vor Ort um
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Ende 2011 Ende 2012

Anzahl Kinder 29 35

Neuzugänge 3 8

Abgänge 8 2

Tabelle 1: Anzahl Kinder im Wohnzentrum

Schuljahr 2010/2011 2011/2012

Schreinerausbildung 9 8

Schusterausbildung 9 6

Mechanikkurs 10 6

Schule intern/extern 18/11 16/16

Tabelle 2: Teilnehmende Kinder am Ausbildungsprogramm



Unser seit zehn Jahren bestehender Verein PERSPECTIVE 
SENEGAL in Deutschland zählt mittlerweile 15 Mitglie-
der, die im Oktober ihren Vorstand wählten:

1. Vorsitzender: 	Alexander Schott (Gründer/ internationa	
		  ler Direktor von PERSPECTIVE SENEGAL

2. Vorsitzender: 	 Dr. Ulrich Niklas (Internistischer Oberarzt)
Kassierer:	 Helmut Hannes (Key Account Manager & 	
		  Assitenz der Vertriebsleitung)
Schriftführer:	 Horst Schöberl (Polizeibeamter)

Jahresbilanz 2012

Kennzahlen

Spendeneinnahmen 28.086,11 €

Zins- und Vermögenseinnahmen 20,81 €

Erträge Perspective Senegal e.V. 28.106,92 €

Mittelverwendung 2012

Ausgaben für satzungsgemä-
ße Projektförderung, Projekt-
begleitung und internationale 
Aufklärung 38.733,77 €

Ausgaben für Spendengewin-
nung 815,25 €

Ausgaben für Verwaltung 432,71 €

Summe 39.981,73 €
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Gemüsegarten des Zentrums

96,88%

2,04%

1,08%

Kontakt

PERSPECTIVE SENEGAL e.V.  
Postfach 1433  
84344 Pfarrkirchen

Telefon: 	 +49 - (0)85 61 - 98 57 78  
E-Mail:		  perspective-senegal@gmx.net  
Website:	 www.perspektive-senegal.de

Spendenkonto
Perspective Senegal
Sparkasse Regen-Viechtach
Kontonummer.:	   	 220 626 32
Bankleitzahl: 	     		  741 514 50

Alle Spenden kommen zu 100% dem Projekt zugute. 
Notwendige Kosten für Verwaltung und Spendenge-
winnung werden aus den Mitgliedsbeiträgen finan-
ziert.

Jean-Pierre Bassène (l.) mit Famiie 

Jean-Pierre Bassène - Leiter des Zentrums
Nach nunmehr fünf Jahren Zusammenarbeit ist der aus-
gebildete Krankenpfleger, Erzieher und Elektriker Jean-
Pierre Bassène eine große Stütze für das Zentrums. Dort 
lebt er mit seiner Frau Julie, die in der zentrumseigenen 
Schule unterrichtet, und den gemeinsamen Kindern.

Nahrungsmittel-Selbstversorgung
Aufgrund des immensen Anstiegs der Nahrungsmittel-
preise wird eine zunehmende Selbstversorgung immer
wichtiger. So werden im Zentrum verschiedene Sorten
von Gemüse angepflanzt. Auch ein Hühnerstall wurde
gebaut, um selbst Hühner züchten zu können.

Diese beiden Projekte ermöglichen einerseits eine grö-
ßere Unabhängigkeit von den Nahrungsmittelpreisen
und somit größere Autonomie. Andererseits können
die im Zentrum lebenden Jungen noch weiter an land-
wirtschaftliches Arbeiten herangeführt und in diesem
Bereich ausgebildet werden. 

H. Hannes, A. & C. Schott, H. Schöberl, Dr. U. Niklas


